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Part M(L) sind alle Luftfahrzeuge, die:
• Nicht als technisch kompliziertes motorgetriebenes Luftfahrzeug, und

• nicht unter einem Flugbetreiberzeugnis (AOC) betrieben werden, und

• die folgenden Einschränkungen nicht überschreiten:
• Motorflugzeuge bis 2,730kg
• Drehflügler bis 1,200kg und max. zugelassene 4 Sitzplätze
• ELA 2
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Verschiedene Arten von Instandhaltung

Pilot Task

Pilot-Owner Instandhaltung

Nicht-komplexe Instandhaltung

Komplexe Instandhaltung

Instandhaltung von Luftfahrzeugen umfasst eine Vielzahl von Arbeiten
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…gemäß Flughandbuch

…gemäß M.A.803 / M(L).A.803

…gemäß Appendix III M(L).A.803

Umfang der Arbeiten
Komplexität
Kritikalität
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Pilot Tasks
Tätigkeiten rund um unser Luftfahrzeug die wir alle kennen…
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Auszug aus DA20-C1 Flight Manual, ASK 21 Flughandbuch und Robinson R22 Pilot’s Operating Handbook

• Pilot Tasks sind im Flughandbuch beschrieben

• Einfache Tätigkeiten für den Betrieb eines LFZ erforderlich sind

• Werden vom Inhaber der Musterzulassung definiert

• Ohne besondere Vorkenntnisse oder Qualifikation

 Keine Wartungsarbeiten gem. Kapitel 8

 Dokumentation!

 FAA vs. EASA
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Wartungsprogramm – das mysteriöse Wesen

Das Wartungsprogramm ist die Grundlage für Pilot-Owner Maintenance
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• Erforderlich für alle Luftfahrzeuge (ausgen. Hänge- und Paragleiter)

• Sammlung aller lufttüchtigkeitsrelevanten Tätigkeiten

Anweisungen zur Aufrechterhaltung 
der Lufttüchtigkeit

Vom Inhaber der 
-) Musterzulassung
-) ergänzenden Musterzulassung
-) Reparatur
-) (E)TSO

+
Anforderungen aus operationellen 
Genehmigungen

+
Verpflichtende Anweisungen der 

zuständigen Behörde

-) Airworthiness Directives
-) Lufttüchtigkeitsanweisungen
-) Safety Information Bulletin
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Wartungsprogramm – das mysteriöse Wesen

Das Wartungsprogramm ist die Grundlage für Pilot-Owner Maintenance
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• Generelle Entscheidung zu Pilot-Owner Maintenance im 
Wartungsprogramm festgelegt

• Definition durchführende Personen und zulässige Arbeiten

• Für Haltergemeinschaften ebenfalls möglich. Liste 
erforderlich:
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Wartung durch Pilot-Owner
Es gibt Personelle Einschränkungen…
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• Pilot-Owner muss eine gültige Lizenz für die LFZ Type oder Klasse haben

     (Pilotenlizenz aus Mitgliedsstaat oder validiert)

• Pilot-Owner muss am Eintragungsschein aufscheinen: 

• Ein gültiges Medical ist keine Voraussetzung!

Sunny Swift, EASA Straße 1, 12345 Köln, Deutschland
Blue Skies, Rue de Flugplatz 4, 12124 Reims, Frankreich
Always Sunny, Hinterm Hangar 12, 5548 Flugdorf, Österreich
Never Cloudy, Beste-Behörde-Straße 1, 1030 Wien
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Wartung durch Pilot-Owner
Weitere Anforderungen für die Durchführung der Wartung
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Rotax Wartungshandbuch für Type 914 Serie, Diamond Aircraft Canada Airplane Maintenance Manual für DA 40 NG

• Die im IHP genannten Wartungsunterlagen müssen vorliegen

• Bei CAMO/CAO Management des LFZ: Beauftragung erforderlich

     (Wartungsfreigabe und Arbeitsbericht innerhalb 30 Tage an CAMO/CAO)
 Das Controlled Environment wird dabei nicht unterbrochen 

(Verlängerung ARC möglich)

• Pilot-Owner ist für die durchgeführte Arbeit verantwortlich:
• Notwendige Kompetenz muss vorhanden sein
• Auseinandersetzung mit Wartungsprogramm,
      Standard Verfahren und Standard Praktiken

vs.
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Wartung durch Pilot-Owner
Die möglichen Arbeiten sind klar definiert

Page 9

© Fotos Florian Glatzl, Austro Control Gmbh

• Der Maximalumfang der erlaubten Tätigkeiten sind:
• Funktionsüberprüfungen der Zelle, des Motors, der Systeme und Komponenten
• Prüfung auf offensichtliche Beschädigungen / Abweichungen
• + Tätigkeiten des Appendix II zu Part M(L)
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Es gibt technische Einschränkungen aufgrund des zugrundeliegenden Risikos, dem Umfang der 
Arbeiten und der zu verwendenden Werkzeuge:

1. Kritische Wartungstätigkeiten
2. Entfernen von Hauptkomponenten und Baugruppen
3. Lufttüchtigkeitsanweisungen/Airworthiness Directives, Airworthiness Limitations 

(sofern vorhanden) wenn nicht explizit erlaubt
4. Verwendung von speziellen oder kalibrierten Werkzeugen (Crimp Zange und 

Drehmomentenschlüssel sind zulässig)
5. Spezielle Prüfmittel (NDT, Avionik, …)
6. Außerplanmäßige Inspektionen
7. Arbeiten im Zusammenhang mit IFR Flugbetrieb
8. Komplexe Wartungsarbeiten gem. Appendix III
9. Komponentenwartung
10. Arbeiten als Teil der 100hrs/Annual Inspection

Wartung durch Pilot-Owner
Technische Einschränkungen sind klar definiert
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© Foto Florian Glatzl, Austro Control Gmbh
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Die restriktive Liste erlaubt uns Ausnahmen, beschränkt und allerdings in einigen Fällen noch 
weiter:

• Lufttüchtigkeitsanweisungen/Airworthiness Directives: 

Wartung durch Pilot-Owner
Abweichend dazu gibt es Ausnahmen
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• Komplexe Wartungsarbeiten gem. Appendix III: 
• Dürfen nicht vom Pilot-Owner durchgeführt werden
• Extensive Liste von 31 Arbeiten:

Wartung durch Pilot-Owner
Abweichend dazu gibt es Ausnahmen
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(a) the modification, repair or replacement by riveting, bonding, laminating, 
or welding of any of the following airframe parts: 

(1) a box beam;
(2) a wing stringer or chord member; 
(3) a spar; 
(4) a spar flange; 
(5) …
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• Abhängig von der Luftfahrzeugtype gibt es 4 verschiedene Listen:

Wartung durch Pilot-Owner
Ist dann überhaupt noch irgendwas erlaubt?
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Pilot-Owner 
Maintenance

Teil A
Motorisierte Flugzeuge

Teil B
Hubschrauber

Teil C
Segelflugzeuge

Teil D
Ballone / Luftschiffe

-) 55 Tätigkeitsbereiche -) 43 Tätigkeitsbereiche -) 19-34 Tätigkeitsbereiche-) 62-79 Tätigkeitsbereiche

• Segelflugzeug
• Segelflugzeug mit Hilfsmotor
• Eigenstartfähig / TMG
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Wartung durch Pilot/Owner
Es handelt sich klar um einen Maximalumfang
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• Das Regulativ gibt einen Rahmen für Tätigkeiten vor

• Die genaue Festlegung des Umfangs ist von vielen Faktoren, nicht zuletzt vom Pilot/Owner 
selbst, abhängig

• Der Umfang wird über das Instandhaltungsprogramm festgelegt – eine liberalere Auslegung ist 
nicht zulässig, allerdings kann man immer restriktiver sein
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Exkurs: Standard Changes / Repairs
Auch bei gewissen Modifikationen und Reparaturen darf der Pilot-Owner tätig werden
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• Die Freigabe von eingerüsteten Standard Änderungen (Changes) und Reparaturen (Repairs) 
erfolgt mittels Form 123 (Freigabebescheinigung mit Details)
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Exkurs: Standard Changes / Repairs
Auch bei gewissen Modifikationen und Reparaturen darf der Pilot-Owner tätig werden
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• Nur bei wenigen Änderungen darf dies durch den Pilot-Owner durchgeführt werden. Dies sind 
vorwiegend Ballonänderungen, LED-Lichter, manche Batterien, Sitzpölster, CO Detektoren

• Vieles davon allerdings auch nur mit Einschränkungen!

• Standard Repairs dürfen gar nicht durch Pilot-Owner freigeschrieben werden!
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Dokumentationserfordernisse
Die Durchführung der Arbeiten muss entsprechend dokumentiert werden
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• Die Dokumentation und Freischreibung aller Pilot-Owner arbeiten hat durch diesen gemäß den 
Vorgaben des Teil M/ML, M(L).A.801, 803 und 305 zu erfolgen.

• Es dürfen nur jene Arbeiten bestätigt und freigeschrieben werden, die durch den Pilot-Owner 
selbst durchgeführt wurden.

Siehe auch:
AMC M.A.801(e)/
AMC1 ML.A.801(e)

*  Falls die Arbeiten 
umfangreich waren, bietet 
sich die Referenz auf einen 
zusätzlichen Arbeitsbericht 
an

*
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Dokumentationserfordernisse
Die Durchführung der Arbeiten muss entsprechend dokumentiert werden
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• Zusätzlich ist der Lebenslaufakt/sind die Logbücher vom Pilot-Owner entsprechend zu 
aktualisieren  siehe dazu auch M(L).A305) 

• Falls das LFZ mittels eines CAMO/CAO Vertrags betreut wird:

Pilot-Owner erstellt 
den Arbeitsbericht 

und den CRS,
sammelt alle 

Formblätter und 
sonstigen 

Bestätigungen

Sendet alles an 
CAMO/CAO

CAMO/CAO 
aktualisiert die Log 
Bücher/den L-Akt
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Dokumentationserfordernisse
Die Durchführung der Arbeiten muss entsprechend dokumentiert werden
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• Damit auch die Piloten wissen, wann die letzte Wartung war und damit es keine Rolle spielt ob 
es sich um ein Annex I LFZ (z.B. PA-18) oder ein EASA LFZ handelt (z.B. C150), soll die 
Freigabebescheinigung auch in das Bordbuch (Journey Log Book) eingetragen/eingeklebt 
werden:
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Verantwortung / Risiken
Pilot-Owner Wartung überträgt die Verantwortung an die durchführende Person
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• Als Pilot-Owner stehen Sie für die von Ihnen durchgeführten Arbeiten gerade.

• Der Gesetzgeber geht davon aus, dass Sie alle für dieser Tätigkeit notwendigen gesetzlichen 
Vorgaben und sonstigen branchenüblichen Standards kennen, verstehen und diese befolgen.

• Machen Sie nur jene Arbeiten aus den theoretisch möglichen, die Sie tatsächlich beherrschen!

• Lassen Sie sich im Zweifelsfall von einem lizensierten Wart oder einem luftfahrttechnischen 
Betrieb für diese Tätigkeit einschulen.

• Halten Sie sich bezüglich ihres Luftfahrzeugs und den gesetzlichen Vorgaben am Laufenden!
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Exkurs: Teil-M und ZLLV
Pilot-Owner Unterschiede zwischen EU und nationalen LFZ
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• Halterinstandhaltungsarbeiten an Annex I LFZ sind derzeit restriktiver geregelt. Dies sind nur an 
Luftfahrzeugen einfacher Bauart bis max. 2,730 kg möglich:

• LFZ einfacher Bauart (siehe § 46 Abs. 8):
 Einmotorigkeit mit höchstens 186 kW (250 PS) Startleistung,
 keine Druckkabine sowie
 kein Einziehfahrwerk

• Anpassung der ZLLV betreffend Halterinstandhaltung an den Teil M/ML sind vorgesehen und in 
Arbeit
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Vielen Dank für 
ihre geschätzte
Aufmerksamkeit!

Weiterführende Links:

Austro Control GmbH – IHP

Sunny Swift: Maintenance programme with 
Part-ML - Issue 28 | EASA (europa.eu)

© Foto Vavra, Austro Control GmbH
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https://www.austrocontrol.at/luftfahrtbehoerde/luftfahrzeuge/lufttuechtigkeit_und_zertifizierung/ihp2
https://www.easa.europa.eu/en/newsroom-and-events/news/sunny-swift-maintenance-programme-part-ml
https://www.easa.europa.eu/en/newsroom-and-events/news/sunny-swift-maintenance-programme-part-ml
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